
BMW kauft Kobalt für 100 Millionen Euro
Der bayerische Automobilkonzern BMW kauft künftig sein Kobalt für die 
Batterieproduktion direkt ein. Kürzlich hat das Unternehmen dafür einen 100-Millionen-
Euro-Liefervertrag mit dem marokkanischen Bergbau-Unternehmen Managem 
unterzeichnet. Damit wird rund ein Fünftel des Kobalt-Bedarfs für die fünfte Generation 
elektrischer Antriebe bei BMW abgedeckt. Rund vier Fünftel des benötigten Kobalts wird 
das Unternehmen aus Australien beziehen. Die Laufzeit für den Vertrag beträgt fünf Jahre. 
(ampnet/deg)
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Bilder zum Artikel

BMW-Zentrale in München: "Vierzylinder".
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